
Bim

Bam

25. Februar
– 19. März

2023

9
. 

In
t

e
r

n
a

t
io

n
a

le
s

 T
h

e
a

t
e

r
fe

s
t

iv
a

l 
 

fü
r

 K
le

in
(s

t
)k

in
d

e
r



Ein wirbelnder Wischmopp, tanzende Tücher und Tische,  
die sich nachts am Lagerfeuer wärmen – es gibt so 
viel zu entdecken, wenn wir den Blick auf die Welt 
verändern. Wie fühlt sich ein Weidenstock, was wächst 
aus uns heraus und wie klingen Berührungen? Beim 
diesjährigen BimBam Festival sprechen die Dinge zu 
uns und erwachen zum Leben! Zehn internationale 
Kompanien zeigen an verschiedenen Orten in Stadt und 
Land Salzburg, Oberösterreich und Bayern ihre Stücke 
für die Allerjüngsten – und wir freuen uns sehr darauf!

Katharina Schrott / Künstlerische Leitung BimBam Festival

Tanz der Dinge
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Das kleine 
Licht bin ich

Lichtspiel mit Live-Musik
ab 3 Jahren

Ein tanzender Lichtpunkt, das unendlich weite Meer oder 
ein roter Luftballon, der immer höher steigt, wegfliegt 
und plötzlich wieder erscheint: Im Wechselspiel von 
Licht und Schatten, von Klang und Stille, von Stillstand 
und Bewegung entstehen magische Bilderwelten.  
Das Trio – eine Tänzerin, ein Musiker und eine bildende  
Künstlerin – erschafft ein kleines Universum, ein Traum-
theater voller Fantasie.
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Toihaus Theater Salzburg
Samstag 25.02. – 15 Uhr 
Sonntag 26.02. – 11 + 15 Uhr 
Montag  27.02. – 10 Uhr 
Tickets → toihaus.kupfticket.at

Burghausen Kultur 
Spielort: Stadtsaal
Dienstag  28.02. – 16 Uhr 
Mittwoch   01.03. – 10 Uhr 
Tickets → Kulturbüro der Stadt Burghausen 
Stadtplatz 116, 84489 Burghausen 
T. +49 8677 887 156 | burghausen.de/kulturbuero
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Du er her

Du bist hier 
Klangvolle Geschichten
2 – 5 Jahre

Wo stehen wir und welche Wege führen uns wohin? Den 
eigenen Weg zu finden, ist gar nicht so leicht. Gemeinsam 
mit zwei Künstler*innen begeben wir uns auf eine Reise 
durch Landschaften voll fantastischer Bilder, großer und 
kleiner Klänge: Wir schlendern durch Großstadtstraßen, 
fahren mit dem Rad um die Welt, segeln mit dem Schiff 
übers weite Meer und blicken in den Sternenhimmel. 
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Lungauer  
Kulturvereinigung LKV 
Tamsweg 
Dienstag 28.02. –  
8:30 + 10:30 Uhr 
Tickets → E. info@lungaukultur.at 
T. +43 6474 26805

kultur:plattform  
St. Johann im Pongau 
Mittwoch 01.03. – 16 Uhr 
Tickets → E. info@kultur-plattform.at 
T. +43 660 5294461

Spielzeug Museum Salzburg 
Donnerstag 02.03. – 15 Uhr
Freitag 03.03. – 15 Uhr 
Tickets → toihaus.kupfticket.at  
Ticket inkludiert Eintritt in das Spielzeug Museum
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Hvad er det?

Was ist das? 
Tanzstück
6 Monate – 5 Jahre

Filzflecken, Rohre, ein bunter Staubwedel – und was ist 
das? Finger, Zehen, Arme, Beine. Wieso greifen wir mit 
den Händen und stehen auf den Füßen? Geht das auch 
umgekehrt oder verlieren wir dann das Gleichgewicht? 
All die Dinge, die um uns und aus uns wachsen, können 
verwirren und erstaunen. Zwei Tänzer*innen erforschen 
mit großer Neugier den eigenen Körper und den Raum, 
der sie umgibt.
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Toihaus Theater Salzburg
Dienstag 28.02. – 10 + 15 Uhr 
Tickets → toihaus.kupfticket.at
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Wait a  
Minute

Moment mal 
Tanzstück
6 Monate – 5 Jahre 

Aus einem Baukasten entfaltet sich eine Welt und schnee-
weiße Objekte füllen nach und nach die Leere der Bühne: 
Ein kleiner Tisch, ein Hocker, eine Tür, ein winziges Klavier.  
Aber Moment mal – ist da jemand? Ein Mensch, ein Hund,  
ein Vogel? In unbekannter Landschaft treffen zwei We- 
sen aufeinander, tauchen ab und wieder auf. In ihren 
Begegnungen lernen sie sich kennen und der Tanz beginnt 
zu sprechen.
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Toihaus Theater Salzburg
Mittwoch 01.03. – 10 + 15 Uhr 
Donnerstag 02.03. – 10 Uhr 
Tickets → toihaus.kupfticket.at

k1 Kultur- und  
Veranstaltungszentrum  
Traunreut 
Freitag 03.03. – 10 Uhr 
Samstag 04.03. – 14:30 Uhr 
Tickets → k1-traunreut.de/tickets
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Tempo 
Tempi

Musiktheater
ab 3 Jahren

Drei Charaktere, die unterschiedlicher nicht sein könnten, 
treffen in einem musikalisch-tänzerischem Kräftespiel 
aufeinander: Die eine will unbedingt zum Ende, die andere  
kehrt immer wieder zurück zum Anfang – und der Dritte? 
Er versucht zu verbinden, verliert sich aber in seinen spa- 
nischen Soli. Zu schnell, zu langsam, versäumt, verträumt? 
Am Ende finden die drei in ihrem eigenen Tempo gemeinsam 
zur Harmonie, denn Musik verbindet.
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Toihaus Theater Salzburg
Freitag 03.03. – 10 Uhr 
Samstag 04.03. – 15 Uhr 
Tickets → toihaus.kupfticket.at
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Spieltöne

Theater zum Anfassen
ab 1 Jahr

Zusammen mit dem jüngsten Publikum erforschen zwei  
Künstler*innen das knetbare Material: Im Spüren, Anfas-
sen, Kneten, Klopfen, Drücken lässt sich Einiges entdecken! 
Die vielfältigen Landschaften und Gebilde, die entstehen, 
werden im gemeinsamen Spiel mit Tanz und Live-Musik 
erkundet. Mit Kreativität und sensitivem Zugang sind 
alle eingeladen, den gemeinsamen Schaffensprozess zu 
erleben und Selbstwirksamkeit zu erfahren.
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Toihaus Theater Salzburg
Sonntag 05.03. – 11 + 15 Uhr 
Montag 06.03. – 10 Uhr 
Sonntag 19.03. – 11 + 15 Uhr 
Tickets → toihaus.kupfticket.at

Lungauer Kulturvereinigung LKV Tamsweg  
Dienstag 07.03. – 9 + 10:30 Uhr 
Mittwoch 08.03. – 9 + 10:30 Uhr 
Tickets → E. info@lungaukultur.at | T. +43 6474 26805
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CUTInE

Objekttheater
2 – 5 Jahre

Oben, unten, drinnen, draußen – wie nehmen wir den Raum 
wahr, der uns umgibt? Und können wir ihn verändern? Zwei 
Künstler*innen erkunden mit viel Witz und Geschick eine 
Welt voller Kisten und Schachteln, stapeln sie aufeinander 
und formen sie zu neuen Gebilden: Einer Wand, einem 
Tunnel, einer Brücke, einem Haus, einem Labyrinth – 
die vielfältigen Räume warten darauf, im spielerischen 
Abenteuer entdeckt zu werden.
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Toihaus Theater Salzburg
Mittwoch 08.03. – 10 + 15 Uhr 
Tickets → toihaus.kupfticket.at

Kulturhaus Emailwerk
Seekirchen 
Freitag 10.03. – 10 + 16 Uhr 
Tickets → kunstbox.at

Kunsthaus Nexus
Saalfelden 
Samstag 11.03. – 16 Uhr 
Tickets → kunsthausnexus.com 
T. +43 6582 75999 
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La serpillère de 
Monsieur Mutt

Monsieur Mutts Mopp 
Tanz der Dinge
3 – 6 Jahre

Waschen, schrubben oder putzen: Das macht man so mit 
einem Wischmopp. Nach getaner Arbeit lehnt dieser dann 
im Eck und wartet auf seinen nächsten Einsatz. Nicht so 
bei Monsieur Mutt – da erwacht der Mopp zum Leben! 
Er tanzt und wirbelt umher – und wird plötzlich selbst 
zur Kunst. Immer mehr Dinge erobern nach und nach 
die Bühne und suchen einen passenden Ort. Am Ende 
finden sie zusammen in einer gemeinsam gestalteten 
Ausstellung.
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Museum der Moderne Salzburg
Spielort: Mönchsberg 
Donnerstag 09.03. – 10 + 15 Uhr 
Freitag 10.03. – 10 + 15 Uhr 
Samstag 11.03. – 15 Uhr 
Tickets → toihaus.kupfticket.at
Ticket inkludiert ermäßigten Eintritt ins Museum

Kulturplattform Bad Ischl 
Spielort: Pfarrheim Bad Ischl 
Sonntag 12.03. – 16 Uhr 
Montag 13.03. – 10 Uhr 
Tickets → badischl.at/tickets
T. +43 6132 27757 15
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Ticket inkludiert Freifahrt  

mit dem MönchsbergAufzug 

(1 Stunde vor Veranstaltungsbeginn)



Harvest

Ernte
Tanzstück
ab 3 Jahren

Wie klingt ein Weidenstock? Wie unterscheiden sich die  
großen von den kleinen Stäben, die jungen von den alten?  
Und wie werden sie zu einer Marionette, einem Walfisch-
bauch oder Wald, wie zu einem Monster oder einem Schiff?  
Drei Tänzer*innen und ein Musiker sammeln, schichten 
und biegen die Weidenruten, lauschen und folgen ihrem  
Knistern und Knacken. Dabei erschafft das Trio überra-
schende, sich stets verwandelnde Landschaften voller Magie.
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Toihaus Theater Salzburg 
Samstag 11.03. – 15 Uhr 
Sonntag 12.03. – 11 + 15 Uhr 
Tickets → toihaus.kupfticket.at
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Tiébélé

Malerei und Musik
18 Monate – 5 Jahre

Im afrikanischen Dorf Tiébélé begibt sich eine junge Frau 
auf Spurensuche: Sie mischt Ton und Wasser und spürt im 
Auftragen der Lehmfarbe den Gesten ihrer Ahninnen nach. 
Begleitet von Gesang und dem Klang der live gespielten 
Ngoni beginnt eine Reise zu den Wurzeln der Menschheit. 
Dabei folgt sie den Spuren, die die Frauen dieses Dorfes 
in Burkina Faso an ihren Häusern hinterlassen haben.
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ARGEkultur Salzburg
Montag 13.03. – 15 Uhr 
Dienstag 14.03. – 10 + 15 Uhr 
Tickets → argekultur.at

25

R
eg

ie
: 

G
aë

ta
ne

 R
eg

in
st

er
 In

te
rp

re
ta

ti
on

: 
N

ad
èg

e 
O

ué
dr

ao
go

, 
B

ér
én

ic
e 

D
e 

C
le

rc
q

B
üh

ne
nb

ild
: 

La
ur

en
ce

 J
ea

nn
e 

G
ro

sf
ils

 M
us

ik
al

is
ch

es
 A

rr
an

ge
m

en
t:

 Z
ou

ra
ti

é 
K

on
é

V
id

eo
-A

ni
m

at
io

n:
 M

at
hi

eu
 G

eo
ri

s 
K

os
tü

m
: 

E
ly

se
 G

al
ia

no
 L

ic
ht

 /
 T

ec
hn

ik
: 

V
in

ce
nt

 S
te

ve
ns

U
nt

er
st

üt
zu

ng
 d

es
 P

ro
je

kt
s 

in
 B

ur
ki

na
 F

as
o:

 L
au

re
 G

ui
ré

 
K

ün
st

le
ri

sc
he

 U
nt

er
st

üt
zu

ng
: 

D
an

ie
la

 G
in

ev
ro

E
in

e 
K

ov
er

an
st

al
tu

ng
 v

on
 T

oi
ha

us
 T

he
at

er
 u

nd
 A

R
G

E
ku

lt
ur

.

D
ie

se
 P

ro
du

kt
io

n 
is

t 
Te

il 
de

s 
N

et
zw

er
ks

 „
M

ap
pi

ng
 –

 a
 M

ap
 o

n 
th

e 
ae

st
he

ti
cs

 o
f 

pe
rf

or
m

in
g 

ar
ts

 
fo

r 
ea

rl
y 

ye
ar

s”
, 

ko
fi

na
nz

ie
rt

 d
ur

ch
 d

as
 P

ro
gr

am
m

 K
re

at
iv

es
 E

ur
op

a 
de

r 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
.



Ton in Ton

Tanz mit Live-Musik 
ab 1 Jahr

Ein Klumpen Ton, eine Tänzerin, ein Musiker – gemeinsam 
formen sie mit ihren Körpern Töne. Jeder Ton eine Be-
rührung, jede Berührung ein Klang, jeder Klang eine Form: 
Berührungen werden zu Spuren, Spuren zu Landschaften,
Landschaften formen eine Welt. Berge, Hügel, ein Elefant?  
Oder doch eine Rutsche ins weite Meer? Eine Meeres-
pfütze? Umkreist von Gitarrenklängen entwickelt der Ton 
in den Händen der Tänzerin sein Eigenleben!
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Kulturverein SCHLOSS GOLDEGG
Spielort: Schloss Goldegg 
Dienstag 14.03. – 9 + 10:30 Uhr 
Tickets → E. office@schlossgoldegg.at 
T. +43 6415 82340

Kulturplattform Bad Ischl 
Spielort: Pfarrheim Bad Ischl 
Mittwoch 15.03. – 10 + 16 Uhr 
Tickets → badischl.at/tickets
T. +43 6132 27757 15
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Eine andere Welt
Klassenzimmer-Performance
ab 6 Jahren

Im Schulalltag ist das Klassenzimmer ein funktionaler 
Ort, in dem alle Gegenstände ihren festen Platz haben. 
Doch was passiert, wenn wir all die Dinge um uns herum 
genauer betrachten? Erscheint etwas in einem anderen 
Licht? Vielleicht entdecken wir das Lagerfeuer, das 
abends zwischen den Tischen und Stühlen stattfindet. 
Eine Tänzerin und ein Tänzer bespielen die Zwischenräume 
und Oberflächen des Schulmobiliars, bauen Skulpturen 
und geben dem Klassenzimmer ein neues Leben.
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Other World Campus Mirabell Salzburg
Spielort: Volksschule
Dienstag 14.03. – 9:30 + 11 + 15 Uhr 
Mittwoch 15.03. – 9:30 + 11 + 15 Uhr 
Donnerstag 16.03. – 9:30 + 11 Uhr
 
Tickets → toihaus.kupfticket.at
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Im Flatterland

Performance 
ab 3 Jahren

Ein Tanz mit einem riesigen Tuch, das sich immerfort 
verwandelt: Aus kleinen Wellen wachsen Meereswogen 
und Wirbelstürme werden zu luftigen Skulpturen. Ein 
Anschwellen und Abflauen, Herausschälen und Erwachsen. 
Wir hüllen uns in einen Kokon und warten auf die neue 
Haut: Wo fängt die Welle an, wo hört die Falte auf? Aus 
Atem wird Bewegung – und dann flattern wir davon.
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Toihaus Theater Salzburg
Freitag 17.03. – 10 Uhr 
Samstag 18.03. – 15 Uhr 
Tickets → toihaus.kupfticket.at
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Der 
Frühling

kann
kommen

Programm ab April
toihaus.at

Unser Land 
braucht Menschen, 
die an sich glauben.
 Und eine Bank, 
die an sie glaubt.

salzburger-sparkasse.at
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Die Welt von einem anderen 
Standort betrachten, neue 
Perspektiven gewinnen und 
grandiose Ausblicke genießen: 
All das gelingt mit der Schaf-
bergBahn und Wolfgangsee-
Schifffahrt im Salzkammergut 
und der FestungsBahn, dem 
MönchsbergAufzug und dem 
Museum WasserSpiegel in der 
Stadt Salzburg. 

        EINZIGARTIGEEINZIGARTIGEEINZIGARTIGE

SCHÄTZE ERLEBEN

SCHAFBERGBAHN
WOLFGANGSEESCHIFFFAHRT
FESTUNGSBAHN
MÖNCHSBERGAUFZUG
WASSERSPIEGEL

5schaetze.at
info@5schaetze.at
Tel: +43 662 / 8884 - 9700

TIPP:
Digitaler Pocketguide 

mit Audioguide als 

kostenlose Reise-

begleitung unter 

5schaet
ze-reise

.at

Ins_5 Schätze_A5-126x61_2022.indd   1Ins_5 Schätze_A5-126x61_2022.indd   1 02.11.22   09:3702.11.22   09:37

Egal, welche Sorgen du hast.

Wir beraten und helfen bei 

Aus- und Weiterbildung, im Arbeitsrecht 

und im Konsumentenschutz. 

facebook.com/akyoung.salzburg

Egal, welche Sorgen du hast.

Wir beraten und helfen bei 

Aus- und Weiterbildung, im Arbeitsrecht 

und im Konsumentenschutz. 

facebook.com/akyoung.salzburg
Ruf einfach an:

+43 (0)662 86 87-94

Egal, welche Sorgen du hast.

WIR SIND 
GANZ OHR

Inserat Toihaus BimBamFestival_AKYoung_126x61mm_171172020.indd   1Inserat Toihaus BimBamFestival_AKYoung_126x61mm_171172020.indd   1 17.11.20   13:4717.11.20   13:47

KINDERUNFALLVORSORGE

UNS GEHT’S UM SIE
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Anzeige

 GLÜCK
GEHABT!

Landesdirektion Salzburg
T +43 662 8680 0, office.sbg.at@generali.com

Babyschalen, Reboarder, Folgesitze,
Kinderwagen und vieles mehr!

ZWERGPERTEN Salzburg
Alte Aignerstraße 43/2 

5020 Salzburg
Telefon: 0660 28 997 07

E-Mail: salzburg@zwergperten.at

„WIR VERKAUFEN NUR 
DIE KINDERSITZE, IN DENEN 
WIR AUCH UNSERE EIGENEN
KINDER FAHREN LASSEN WÜRDEN.“

INDIVIDUELLE BERATUNG
HÖCHSTES FACHLICHES NIVEAU
PROBEEINBAU IM AUTO
UNFALL-AUSTAUSCH-GARANTIE

Im Stoffamt bekommt
ihr nicht nur in Salzburg
handgemachte
Kinderkleidung wie
Strampler, Pumphosen,
Hauben und Bodys.
Ergänzt wird das Angebot
durch besondere und
ausgefallene Geschenkideen
für Groß & Klein.
In der Nr. 23 findet ihr eine
riesige Auswahl an
originellen Stoffdesigns
als Meterware und dazu
passendes Nähzubehör.

Stoffamt - Lovely Fabrics
Wolf-Dietrich Straße 23

Stoffamt - Lovely Fashion
Wolf-Dietrich Straße 9

LOVELY FASHIO

N

ANNO 2016

ÖFFNUNGSZEITEN

MO|DI|DO 10 -13 & 14 - 18
MI|SA 10 - 13

FR 14 - 18



DACHS
14. bis 18. Mai

DR. DOLITTLE
27. bis 30. April

OCEAN
21. bis 25. Juni

THE MILKY WAY
21. bis 24. Februar

Tanz, Theater und Performance für junges Publikum

dschungelwien.at
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Ö1 Club.
In guter

Alle Vorteile für  
Ö1 Club-Mitglieder  
auf oe1.ORF.at/club

Gesellschaft.

Theaterfestival
für Anfänge(r)

0–5 Jahre
kuckuckfestival.com 24
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SALZBURGER FILMKULTURZENTRUM

Im Himmel ist auch  
Platz für Mäuse 
Ab Februar 2023 im DAS KINO      

ein Schrank 
  mit Händen

   eine Lampe      
    mit Füßen

BimBam 
im MuSeum 
BimBam 
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  mit Händen

   eine Lampe         eine Lampe      

Do, 2.3.2023, 15 Uhr
Museum der Moderne Salzburg, Mönchsberg
Im Kinderworkshop für 3- bis 5-Jährige 
erkunden wir die Ausstellung 
Wiebke Siem. Das maximale Minimum.

€ 2/Kind, frei mit BimBam-Ticket der Museumsvorstellungen 
Nur mit Anmeldung unter: kunstvermittlung@mdmsalzburg.at



Stadt Salzburg

Toihaus Theater
Franz-Josef-Straße 4
5020 Salzburg 
toihaus.at
bimbam-festival.at 
Tickets → toihaus.kupfticket.at

ARGEkultur  
Ulrike-Gschwandtner-
Straße 5  
5020 Salzburg 
argekultur.at
Tickets → argekultur.at

Museum der  
Moderne Salzburg 
Mönchsberg
Mönchsberg 32 
5020 Salzburg 
museumdermoderne.at 
Tickets → toihaus.kupfticket.at

Spielzeug Museum  
Salzburg 
Bürgerspitalgasse 2  
5020 Salzburg 
spielzeugmuseum.at 
Tickets → toihaus.kupfticket.at

Campus Mirabell 
Salzburg
Spielort: Volksschule
Faberstraße 8
5020 Salzburg
Tickets → toihaus.kupfticket.at

Land Salzburg

kultur:plattform  
St. Johann im Pongau 
Ing.-Ludwig-Pechstraße 7  
5600 St. Johann im Pongau 
kultur-plattform.at
Tickets → E. info@kultur-plattform.at  
T. +43 660 5294461 

Kulturhaus Emailwerk 
Seekirchen 
Anton-Windhager-Straße 7  
5201 Seekirchen 
kunstbox.at 
Tickets → kunstbox.at

Spielorte
Kunsthaus Nexus
Saalfelden
Am Postplatz 1
5760 Saalfelden
kunsthausnexus.com 
Tickets → kunsthausnexus.com
T. +43 6582 75999  

Lungauer 
Kulturvereinigung LKV
Hatheyergasse 2
5580 Tamsweg
lungaukultur.at
Tickets → E. info@lungaukultur.at
T. +43 6474 26805

Kulturverein 
SCHLOSS GOLDEGG 
Spielort: Schloss Goldegg 
Hofmark 1 
5622 Goldegg 
schlossgoldegg.at
Tickets → E. office@schlossgoldegg.at
T. +43 6415 82340 

Oberösterreich

Kulturplattform Bad Ischl 
Spielort: Pfarrheim Bad Ischl 
Pfarrgasse 11 
4820 Bad Ischl 
Tickets → badischl.at/tickets
T. +43 6132 27757 15

 
Oberbayern

k1 Kultur- und 
Veranstaltungszentrum 
Munastraße 1
83301 Traunreut
Tickets → k1-traunreut.de/tickets

Burghausen Kultur
Spielort: Stadtsaal
Stadtplatz 116
84489 Burghausen 
Tickets → burghausen.de/kulturbuero 
T. +49 8677 887 156



Wie wirkt Theater auf Kinder? Ab welchem Alter nehmen  
Kinder theatrale Ästhetik wahr und wie lassen sich 
Spuren dieser Wahrnehmung erkennen und abbilden? 
Mit diesen Fragen beschäftigt sich das EU-Projekt 
„Mapping. A Map on the aesthetics of performing arts 
for early years“. In einem Zeitraum von fünf Jahren 
(2018–2023) wird die europäische Theaterlandschaft 
für Kleinstkinder erforscht und kartographiert – die 
Erkenntnisse und Arbeitsmethoden werden am Ende in 
einer gemeinsamen Publikation veröffentlicht. Zudem 
entstehen in Koproduktions-Prozessen der teilnehmenden 
18 Partner*inneninstitutionen zahlreiche Stücke, die  
bei internationalen Festivals zur Aufführung kommen.
Auch das diesjährige BimBam ist ein Mapping-Festival!

EU-Projekt 
„Mapping“

40

Bewegungen, Bilder und Klänge – was sieht ein Kind im Theater?  

Unter dem Motto „The children-spectators“ rief das EU-Projekt „Mapping“  
Illustrator*innen aus der ganzen Welt dazu auf, sich in die Wahrnehmung eines  

Kindes hineinzuversetzen und diese zum bildnerischen Ausdruck zu bringen. 

Eine Auswahl der vielfältigen Illustrationen, die im Zuge dieser internationalen  
Ausschreibung entstanden sind, wird während des BimBam Festivals  

im Foyer des Toihaus Theaters präsentiert.

Ausstellung im Toihaus Foyer 

41

Aditi Anand, India
Bioscope – the travelling cinema



Das BimBam
Festival

Zeitgenössischem Theater für die Jüngsten einen beson- 
deren Fokus zu geben, ist die Grundintention von BimBam. 
Dieses Festival, das 2007 am Toihaus Theater von Helga  
Gruber gegründet wurde und seither biennal stattfindet,  
ist mittlerweile ein Fixpunkt für Familien, Bildungseinrich-
tungen und Fachpublikum. Aufführungen in Stadt und Land  
Salzburg, Oberösterreich sowie in Bayern verzaubern ein 
immer größer werdendes Publikum.

Als Ort künstlerischer Vielfalt und Begegnung wächst 
BimBam jedes Mal ein Stückchen weiter und knüpft an die 
künstlerische Arbeit im Toihaus an, das die Schnittpunkte 
zwischen den Künsten und Generationen als seine zentrale 
Aufgabe begreift. Dabei sind künstlerische Präzision und 
die Konzentration auf das Wesentliche grundlegend, damit 
Produktionen für Kleinstkinder gelingen. So vielfältig die 
Stücke auch sind, die bei BimBam gezeigt werden, so ver-
eint sie eines gewiss: dass poetische Bilder in jedem Alter 
faszinieren. Erwachsene und Kinder entdecken gemeinsam  
eine fantasievolle und magische Welt. Denn Theater kann  
alles sein – und das ist auch BimBam: 

Theater für jede*n, intergenerativ und offen.

42

Mitglied bei: Dachverband Salzburger Kulturstätten, IG Kultur, IG Theater und Assitej

Danke für die  
Unterstützung!

43

Kofinanziert durch das 
Programm Kreatives Europa 

der Europäischen Union A MAP ON THE AESTHETICS OF
PERFORMING ARTS FOR EARLY YEARS



Tickets

Impressum

Herausgeber: Toihaus Theater, Franz-Josef-Straße 4, 5020 Salzburg, office@toihaus.at | toihaus.at
Für den Inhalt verantwortlich: Cornelia Böhnisch, Karin Buchauer, Katharina Schrott  
Redaktion: Karoline Jirikowski Texte: Felicitas Biller Gestaltung & Layout: Nicola Lieser  
Lektorat: Felicitas Biller, Karin Buchauer Fotocredits: Studio Fjeld (Editorial), Bernd Gurlt (S.5), 
Christoffer Brekne (S.7), Ditte Valente (S.9), Hans Gerritsen (S.11), Mark Daniel Prohaska (S.13,15), 
Tiberiu Răducu (S.17), L´échangeur-CDCN (S.19), Dieter Hartwig (S.21), Olivier Calicis (S.23), 
Ela Grieshaber (S.27), Dorothea Tuch (S.29), Fabian Schober (S.31)
→ Redaktionsschluss 13.11.2022 – Änderungen vorbehalten.

BimBam Team

Künstlerische Leitung: Katharina Schrott Administrative Leitung: Karin Buchauer Grafik: Nicola Lieser 
Kommunikation: Karoline Jirikowski Produktion: Felicitas Biller Gastspiele:  Dominique Wastl-Hütter 
Unternehmenskooperationen:  Johanna Breuer Ticketing:  Helmut Zellner Kassa:  Lena Wehking, 
Tania Valero-Schönhöft, Rebecca Tamler Technik: Alexander Breitner, Florian Kirchmayr, Robert Schmidjell

Online unter toihaus.kupfticket.at 
Bei Fragen → E. t icket@toihaus.at oder T. +43 662 87 44 39 (Montag bis Freitag, 9–12 Uhr)
Tageskasse: 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn 

 € 10 		 Regulär

 €  8 		 Ermäßigt (Familienpass, Ö1-Club, 
		  SN-Card, SalzburgCard, Senior*innen)
		  Eintritt frei mit Kulturpass

 €  5 		 Gruppen

Kontakt für Gruppenbuchungen (Krabbelstuben, Kindergärten, Schulen) → Dominique Wastl-Hütter 
E. dominique.wastl-huetter@toihaus.at oder T. +43 662 874439-20

Tickets für die BimBam Veranstaltungen in der ARGEkultur 
Salzburg sowie außerhalb der Stadt Salzburg sind bei den 
jeweiligen Veranstalter*innen erhältlich! 
→ Details Spielorte siehe Seite 38+39



bimbam-festival.at
Infos & Tickets

Veranstalter: Toihaus Theater, Franz-Josef-Straße 4, 5020 Salzburg | office@toihaus.at | toihaus.at


